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Informationsveranstaltung 
 

Ganzheitliche Behandlung der Linksherzinsuffizienz und 
Schrittmacher Patientinnen und Patienten 
 
Veranstalter: Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL in  
  Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Telematik und Telemedizin GmbH 
  (ZTG) 
 
Termin: Mittwoch, 18. September 2013 
 
Uhrzeit: 14:30 bis 16:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 32052 Herford 
  Dohm Hotel Herford 
  Löhrstrasse 4 - 6 
 
Zielgruppe: Ärzte/innen und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe 
 

 
„Über alles hat der Mensch Gewalt, nur nicht über sein Herz (Friedrich Hebbel).“ 
 
… auch wenn Friedrich Hebbel eher die Emotionen angesprochen hat, ist auch aus medizinischer Sicht 
das Herz autark und willentlich nicht beeinflussbar.  
Was kann also getan werden, wenn das Herz seine Funktion bspw. durch Mangeldurchblutung einbüßen 
muss?  
Eine Möglichkeit ist die durch IT-Anwendungen im Gesundheitswesen unterstützte 
Schrittmachernachsorge und eine ganzheitliche Therapie von Insuffizienz und Schrittmacherpatientinnen 
und -patienten. Unnötige Krankenhausaufenthalte können wir vermeiden und die Patientin oder der 
Patient kann bequem zu Hause betreut werden. Sie als die behandelnden Ärztinnen und Ärzte werden 
entlastet und die Betroffenen können ein weitgehend selbstbestimmtes Leben führen. Die 
Abrechenbarkeit dieser Leistungen ist daher unumgänglich und in der Kardiologie bereits zum Teil 
gegeben.  
Herz-Kreislauferkrankungen sind deutschlandweit immer noch Todesursache Nummer Eins. Daher 
würden wir Ihnen gerne Möglichkeiten zur Unterstützung der Behandlung von 
Herzinsuffizienzpatientinnen und -patienten zeigen: Durch innovative Gesundheitstechnologien zu jeder 
Zeit und an jedem Ort.  
Wir berichten aus dem medizinischen Alltag. Diskutieren Sie mit uns über fallspezifische Behandlungen 
und informieren Sie sich über fortschrittliche Informations- und Kommunikationstechnologien. 
 
 
 

Bitte wenden! 
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Informationsveranstaltung 
 

Praktische Umsetzung von neuen Versorgungsmodellen 
bei Hypertonie und Herzinsuffizienz 
 
Inhalt: 
 
14:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Veranstaltung 
  Modellregion OWL – Sicherstellung der medizinsichen Versorgung bei steigendem 
  Ärztemangel und alternder Gesellschaft 
  Rainer Beckers, ZTG Zentrum für Telematik und Telemedizin GmbH, Bochum 
 
14:40 Uhr Telemedizin in der Kardiologie – Eine neue Versorgungskultur „Mein Herz“ 
  PD Dr. med. Heinrich Körtke, Frau Songül Secer, Institut für angewandte Telemedizin 
  (IFAT) am Herz- und Diabeteszentrum (HDZ NRW), Bad Oeynhausen 
 
15:00 Uhr Kaffeepause 
 
15:15 Uhr Telemedizin in der Schrittmachernachsorge 
  Prof. Dr. med. Ulrich Tebbe, Dr. med. Johannes Brockmeier, Brustschmerzzentrum am 
  Klinikum Lippe, Detmold 
 
15:35 Uhr Abschlussdiskussion 
 
 
Leitung/Referenten: 
 
Rainer Beckers, Geschäftsführer ZTG Zentrum für Telematik und Telemedizin GmbH, Bochum 
 
Dr. med. Johannes Brockmeier, Oberarzt, Brustschmerzzentrum am Klinikum Lippe, Detmold 
 
PD Dr. med. Heinrich Körtke, Leiter des Instituts für angewandte Telemedizin (IFAT) am Herz- und 
Diabeteszentrum (HDZ NRW), Bad Oeynhausen 
 
Songül Secer, Oberärztin am Institut für angewandte Telemedizin (IFAT) am Herz- und Diabeteszentrum 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen 
 
Prof. Dr. med. Ulrich Tebbe, Chefarzt, Brustschmerzzentrum am Klinikum Lippe, Detmold 
 
Teilnehmergebühren: 
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenfrei. 
 
 
Auskunft und schrifltich Anmeldung unter: 
ZTG Zentrum für Telematik und Telemedizin GmbH, Universitätsstraße 142, 44799 Bochum, 
Tel.: 0234 973517-31, Fax: 0234 973517-30, E-Mail: d.goebel@ztg-nrw.de 
 
Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 2 Punkten 
(Kategorie: A) anrechenbar. 
 
 
 


